
Für ein 
lebenswertes
Sottrum

Unsere Projekte für die 
Gemeinde Sottrum:

- Umwelt- & Klimaschutz
- Kinderbetreuung ausbauen
- Grüne Verkehrsmittel fördern
- Bezahlbarer Wohnraum 
- Gewerbestruktur sichern
- Sottrums Ortskern aufwerten
- App für Sottrum

Bequem wählen 

per Post.

 Wählen geht schon bis zu 6 Wochen 
  vor dem Wahltermin – per Brief und  
  persönlich im Amt.
gruene.de/briefwahl

Veränderung 
beginnt hier –
Grün wählen

Bündnis90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Sottrum
 
E-Mail: vorstand@gruene-sottrum.de
Web: gruene-sottrum.de

Für ein lebenswertes Sottrum 
die Grüne Liste Sottrum wählen.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Sottrum

12.9.	 Kommunalwahl
26.9.	Bundestagswahl

V.i.S.d.P: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Bundesgeschäftsstelle, 
Annkathrin Schäfer, Platz vor dem Neuen Tor 1, 10115 Berlin



Wir wollen Klimaschutz zum strategischen 
Ziel der Gemeinde erklären. Umweltpolitische 
Fragen sollen bei allen politischen Entschei-
dungen Vorrang haben.

Grün- und Freiräume im Siedlungsgebiet sind 
wichtig für die Lebensqualität in Sottrum, 
besonders im Ortskern als soziale Treffpunkte. 
Deshalb wollen wir diese Räume aufwerten 
und attraktiv gestalten.

Sottrums Ortskern aufwerten 
und lebenswerter gestalten:
Wir wollen das Jugendzentrum in den 
Dorfmittelpunkt holen und die lokale Kultur 
stärken, z. B. durch ein regelmäßiges Dorfkino.

Wir befürworten die Einrichtung eines zent-
ralen Cafés und eines regelmäßigen Wochen-
markts. Die ärztliche und medizinische Ver-
sorgung in Sottrum soll ausgebaut werden.

Kinderbetreuung ausbauen und 
bezahlbarer machen:
Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie soll 
unterstützt werden. Dafür brauchen wir eine 
weitere Kita/Krippe/Hort im Ortskern oder im 
Norden von Sottrum. 

Auch muss das Angebot an Ganztagsbetreu-
ung erweitert werden. Die Gebühren sind so 
anzupassen, dass sie der Leistungsfähigkeit der 
Familien entsprechen.

Bezahlbarer Wohnraum für alle 
Altersgruppen in Sottrum:
In Sottrum gibt es kaum Wohnmöglichkeiten 
für junge Erwachsene mit geringen Einkommen 
(Auszubildende, Studenten) oder Angebote für 
Singles oder ältere Menschen, die die Wohn-
raumgröße ihrem Bedarf anpassen möchten. 
Diesen Gruppen möchten wir neue Möglichkei-
ten bieten, indem Bauherren durch Anreize güns-
tigen Wohnraum schaffen und anbieten können.

Nutzbarkeit umweltverträg-
licher Verkehrsmittel erhöhen: 
Wir wollen das Fahrrad, ÖPNV, Car-Sharing 
und E-Mobilität ausbauen und alternative 
Mobilitätsangebote fördern. Besonders 
wichtig: ein attraktives und sicheres Fuß- und 
Radwegenetz. Wir sind für die Entwicklung 
einer Sottrum-App, die neben einer Mitfahrer-
funktion weitere, umfangreiche Angebote 
enthält: Schwarzes Brett; Präsentation und 
Kommunikation von Vereinen, Betrieben und 
Rathaus; Bürgerbeteiligung.

Kleinteilige und vielfältige 
Gewerbestruktur sichern:
Der Standort Sottrum soll für kleine Betrie-
be und Handwerk gesichert und attraktiver 
werden. Priorität werden zukunftsorientierte, 
umweltschonende Gewebeansiedlungen und 
die Sicherung von Arbeits- und Ausbildungs-
plätzen haben. Bis auf weiteres wollen wir 
keine neuen Gewebegebiete im Außenbereich 
Sottrums etablieren.

Umwelt- und Klimaschutz 
priorisieren:
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